
Ein Schulwegabenteuer

Am Freitagmorgen holte ich Lisa wie jeden Schultag um 8 Uhr von zu Hause ab. 
Wir liefen gemeinsam den kurzen Weg zur Schule. Heute war ein toller 
Frühlingstag. Die Sonne schien und der Himmel strahlte in einem 
wunderschönen blau. Auf unserem Weg kamen wir an vielen Gärten vorbei, in 
denen schon die ersten Blumen blühten. 

Wann wird Lisa abgeholt?                               richtig            falsch 
 
Wie ist das Wetter?           richtig            falsch 

Plötzlich blieb Lisa stehen und sagte: „Hast du das auch gehört?“. Ich blieb auch 
stehen und antwortete: „Nein – was meinst du?“. „Na das Bellen – da war es 
wieder.“ Dieses Mal hatte ich es auch gehört. Wir schauten uns suchend um, 
doch nirgends war ein Hund in Sicht. Wir liefen ein kleines Stück weiter. Das 
Bellen wurde immer lauter. Und tatsächlich entdeckten wir einen kleinen, 
wuscheligen, braunen Hund, der ängstlich unter der Hecke saß. 

Was finden die Kinder auf ihrem Schulweg?           richtig            falsch

Wie sieht der Hund aus?                richtig            falsch

„Oh wie süß bist du denn!“, rief Lisa aus und streckte ihre Hand aus. Der kleine 
Hund schnupperte vorsichtig daran. Lisa drehte sich zu mir um und fragte: „Was
machen wir denn jetzt mit dem Kleinen?“ „Lisa - wir müssen den Besitzer 
finden.“ Das grüne Halsband hilft uns da bestimmt weiter. „Aber dann kommen 
wir doch viel zu spät in die Schule.“ „Du hast recht, aber hier können wir ihn 
auch nicht lassen. Wir müssen ihn mitnehmen.“ 

Welche Farbe hat das Halsband des Hundes?           richtig            falsch

Die beiden Mädchen lockten den Hund aus seinem Versteck hervor und trugen 
ihn auf dem Arm die letzten Meter bis zur Schule. Ihre Klassenkameraden 
staunten als die beiden mit dem kleinen Vierbeiner um die Ecke kamen und alle
umrundeten die beiden Mädchen, um den Hund zu streicheln. 

Die Lehrerin war sehr verwundert als sie in die Klasse kam und erstmal von 
einem freudigen Bellen begrüßt wurde. Sie wollte den beiden Mädchen schon 
eine Standpauke halten, da Hunde in der Schule nicht erlaubt waren, aber als 
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sie die Geschichte hörte, hatte sie eine gute Idee. „Später kommen noch 
Hauptkommissar Müller und Polizistin Becker vorbei, um uns von ihrer Arbeit zu
erzählen – vielleicht können die beiden uns weiterhelfen.“, sagte die Lehrerin. 

Wie reagiert die Lehrerin auf den Hund?           richtig            falsch

Wie heißen die beiden Polizistin?           richtig            falsch

Und tatsächlich konnten die Polizisten die Besitzer des kleinen Hundes dank 
seines Halsbandes ausfindig machen. Nach dem Unterricht holten die Besitzer 
ihren Hund aus der Schule ab. Der kleine Hund hieß Hugo und war nach einem 
lauten Knall von zu Hause ausgebüchst. Als Dankeschön brachten sie den 
Schulkindern Süßigkeiten mit. So ging ein aufregender Tag für die Schulkinder 
zu Ende. 

Was hilft der Polizei bei der Suche nach den Besitzern?          richtig         falsch

Warum bekommen die Schulkinder Süßigkeiten?                     richtig        falsch

Anmerkung für die Trainer:innen: 

Zur Erhöhung des Schwierigkeitsgrades können die Fragen auch gesammelt am 
Ende der Geschichte gestellt werden. 
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